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Josef Bem , General im letzten polnischen Revolutionskriege , ist
zu Tarnow in Galizien im Jahre 1795 geboren (also heute 53 Jahre
alt ) , und erhielt seine Bildung in der Militärschule zu Warschau . Schon
im Jahre 1812 machte er als Lieutenant in der reitenden Artillerie den

Feldzug in Rußland mit.
Im Jahre 1819 wurde er unter Constantin Hauptmann und Leh¬

rer an der Artillerieschule in Warschau , 1825 nahm er Abschied, und lebte
in Lemberg , wo er sich meist mit mathematischen Studien und Mechanik

beschäftigte.
Nach dem Ausbruche der polnischen Revolution trat er als Major

in Dienst , und that sich geschichtlich denkwürdig hervor in den Treffen
bei Jganie und Ostrolenka . Er ward Oberst , General , und endlich Chef
der Artillerie.

Mit den polnischen Emigranten wandte er sich nach Frankreich,
wollte für Don Pedro 1833 eine polnische Legion bilden , als dieses nicht

gehörig von Statten ging , reiste er allein nach Lissabon , und von dort
nach Madrid.

Später kehrte er wieder zurück nach Paris , wo er sich wieder ganz

den Wissenschaften widmete. Er schrieb über die Congreve 'schen Raketen,

über Dampfmaschinen , und über die von Jazwinski erfundene Mnemonik.
Dieser Mann des Geistes und Muthes , reich an Thaten und Wis¬

sen , unermüdet im Denken , und unerschrocken im Handeln , ist jetzt in
unserer Mitte , und nimmt sich der Sache des ruhmverdienten Wiener
Volkes an . Er , der selbst der russischen Macht die Spitze both , er , dessen
inhaltsreiches Leben voll Erfahrungen und Nutzfammlungen ist, wird nicht

unbedeutend für unsere gerechte Sache auftreten . Ein Hoch dem Freunde
der Freiheit !!
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